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rdiu-- (ih terfit I tri an tnrro!am.,.i!! rrnaitr.t werden.
alö l'e'k !ri!'ü't er'r.'ut. U wi rrl ,, Steile fvfandt, um di ff

f;n d."'',-!- ? l'crte faf dtf Me!'.rv'l .....g , rk,n.mg.'n. Ii?
......

V... v r. J..f Mft.u.. lf

'Ufaifftau nriK. t'r.f'f ')., sie imi.ifa ir i'rtr'f 6intm u mit

Xamuf buJ papiifit fif d" hiirSfr n. '.tü-i- i Ut mnntn '.'.'amfB

il dir ifnm, N kil d k ülnni BrmHrt'tt.f!. HMtb ful V.'amfn, crl fif

(rill MiuffH fiir 'liuihe Mrrnv 3fi ur tJoiH.liüfl. Hfl bit nur f.fjtfibi,
dsh jik nickk? tiai madun Itiimru."

iS'rcti l'.i'ier a"! M!"N"ch .'i. ei-- u,. t.iieu iu

.tlicr Ar.u;' .i', rr d"i bsf.uirt
'

.v! i. n 7.!V f.l. Mit! fl.id 1' ,!k.cr5.i!che.i ct.- - wüt.!.! ,!'i r::r:n

mit der m ,'er l:.v urt.hu.'
Weis:

(.,;,... : .'.,.,....',,., tta.'.i!'!.'!, krr in'.'.'r '.i.n Ü"5: Eii::in
der I.. ,t."., cütf llei'errrmm. l,intr j,fS etn.itci xm werden '

,i sie !;ir.fni nvt u Serien 'nl(, 0,, flIie y,ilHr,ig,r'gitrnn1j 4

gen, vint'.rr h.ii..'!rt ",'edner frrach-'- firtk.f.t n,,1(..:en t:rn:l,-n- . In den
n die A. 6. Vutze, E, ,rr(f:.nrn (Hveten h'üen die besetze'

' ...., !,v,.- - tu i l .' ujf.i. f.Ttr.c - .!HTn'si!H't:i, Iie8 wi-rt-
" IN ' .'!-- , !,'!'l.n,t.-- rco wi! t ''i! Mj;turr.''r r;cv r.r.rcr icr. r.vs

buri'ifinü'K'lt. um tirtüu'f.'ü f rfi..i.rc;.:-.T!- i "rn ZJii.f krc:, z f.' ,.. .4, .!,,.,,. ....... I. , . I e a'.!,?'
iraü'NI ttV',.N'!I'.!tt.'N 'e'.il.l

!,,,-4.4 '..! i,.' ..?,
U'.il .....i ...... ....... .1 .

nur die .luu:ni
erdici' H. iMu.' t.iifr..r. ,t;iiee E.tt .s'eken tl.
$arU, l!.idnz .1 Vüie. E!!e NeS- rllrimt, Ech d?r ?! ' crt'Yslr:!i Brandt und andere )0il!rt ",,lt ! tx(um viurjuruna k.'üi- -k!,'N. II 5 das r!lc3 01! s ciiUivr 2.!:!f3

JcutMiWiu thi'iict ar- - ur.b Svviti'tsl.i.t
sich eine
r1 rechtenst z.üttülkrlich rcrh.il'' (keunen.

',
Denn Alles schien, alt ocireitait '

rdf den CV'cha'ten de? ,, ...
.läii.ifre t.-'v.t:-?, oz di?

2'.'.-.r- ü'k. diese her lai ltnrenirrft vor rs.. ..vN...... hv.M iSitr 'MuMl! uMHdui'bcitc ttenrte'.kimen, Nektteiui 'ur
Hrle 2'.'

werden.

Zu ßsciJ cr f,cit k.'wrnt cimuen dr T'csl,werde. d,-s- z die
rikaniicde Bunpo't für Tck-wr.'- in L na '.and oraK,i!i?' un! dürr

über giiiv. Am Ä'.iiwoch Abend! x(r
'

al7 Mitglied bei Fi- - Tfmokratea streben tint Organis
..... i : j. v..- - ... ! .... . , . ., .. ... .i . .. 1

iim.iet.Ai'cht werden konnten. .4ier.! Lwrns. E'ue! Ä. '.i'i'rr
Zle, ctlfnd.1 IistuMen. 'md lain wie v

) M mang VW no, "un
lamme, tun fnr ttäch'ten So:ii;tai,, u Mitzlied des Ausschusses ; Eine Anzahl here.rraficiids.r D.'E. Trcbilcock, TL Vlm-- White.
die cuimüdeit. Unerwartet i 'ti,!, hrr '.eridite des Grek inulrnten hiill dieser T.'ge eine Vor

iider wird später rnt'chieden werden.
Das PresÄcmiee berichtete iilrr

rrio!,ireich? "lrdcit: deutsch? wie eir
lisch-- Preis? steht dem lliitrrnrhmi'it
lnrwailusch s!??fuübcr. Herr Lal.
I. Peter heilte mit. daß feine A,st- -

wurde der Prediger in das .Base! ..kretärs und (roß.-chalitneis- ters fammlung im Sarery H'tel in Tt.'
ment" der N:rch.e geni'en. amn tc-,- Tbäti.'keit entwickelte. Un-- Motnes ao. tntt Der Vitnaii, t:n i
bineingetretkn. ertönte es: .Sur, freund Detlev Äroll fungiert? ru?gedel'nte Orgamsaitcn tm ganzen
pnseZ-

- Als aber das Licht ange-'gl- s Innere Wache, während C. R. Staat hetdeizujüi...-,t-
. Emme: Tm.7 ,

dreht wurde, entdeckte der Pastor am Ausschuß mitwirkte zur ley von Council lusiZ wurde zmn
j

mit tfri'tstttnpn. dnlt die n.mie .eifle iwiri'-- i Jii. rtrnf. Präsidenten erwäblt. 23. D. Iamie t.

Ob nun Regen ccr Sonneuschein,
ob trocken oder naß, eins ist sicher,
und das ist. d.iß der Mensch Dunt
bat und daß ci tc.nc entere Oua!

gibt. a!S die, Dur?: zu leiden. Die
menschlichen Anlagen sind verschie-

den, der c.ne kommt länger ohne

einen Tropfen au? als der andere.

tat!on:reifs nach t. Iffarh, vc
venwortb und ttam'as Eity erfola-reic- h

aewef.':. sei. das? die Tanger in

schnöfklt Mrd. Tcr nlmii d.'r P."':sc.?? w-r- z.'Nrmrlt cic.

Ich hcbe eine nleiä'? Klage bei uuiem ctcr.iii'riin'ciit.'r Ü'urlcion

anhängig gemacht. Ick sandte in: Te.i.'mdcr circa "VripotL'iief an meinen
ollen Freund Geileral ein, der MU.Zär.Gouve'-ne'.i- r in 'elien ist. !er
Brief war eingeschrieben. Er kam r.ai t:er decken na Bonden zurück.

Was hatte de? Brief in Lcindon zn Er jük i:bit 3(?tterbcni
gehen. Aber aus der Tee wurde einfach un'erc amerifainsaie Bundespost
durchschnüffelt und mein Brief nach London rerschleppt. U'n schrie!.'

aus Washington, daft man die Sache untersnchk" werde. Und dabei

ist's bis heute geblieben.
Unsre Washingtoner Regierung hat, wie cS scheint, nur Kurasche

gegenüber Deutschland, das von allen Seiten angegriffen ist. Aber auf alle

Proteste, freilich nur zahme und lalune, hat sie bis beute Kon England
noch keine Antwort erhalten. So was nennt sich angelsächsischer
Anstand." .

mit Gliedern und Freunden der e Präsidenten sowie neue Vorschläge fon von Slienandoal, wurde Sekrc l
. .. . . ... ., , ff .10 s;'. TnJ flW.ii.if I

mih äior a.rcn in eratinina nanin. iui uuj cu, -- lhuuii im ymeinde an.):fii!It war. Die Tische

waren aus? schönste geschmückt mit
köstlichen Eßwaaren: an einem Ende

Tgi nrmrlüet wird, nid olle Vor nes vinwijinetncr. trineaber am ence. utcrioiumr vsioeit owc
Trockenheit, die bei längerem An irtk

.'IT.
schlage der Teutonia.Loge zur An. von 25 Personen wurde ernan

k.,t!, ?.,iih (iti hrnAtnnsis. ft..' 'r s, "r!(i.i IN die Crslsttiiinttoit von Lokalsdauern zur Höllenpein wird. Es iü
IIUIIIUI ll'UHiltll. JJ.t.iu -

burtstagsluchen mit der Jahres' Mittag waren die Telegaten von bänden zu betreiben. Man hosst aus,''?
' sm. I . . L . 44 r rtr.i ' ,..:.s Iif j V

nun weiss eingerichtet, daß gewisse
Einrichtunaen geschaffen imd. die !il des Alters des Predigers xen (ceunc f Blinss äste bet Herrn uns vic,e W,e ruirn wui,.,.. v i

',

.lianfas Eitn so begei'tert seien, daß
sie sich ?ur llebernarttne des nächsten

Längersesres jetzt schon bereit erklärt

hätten, Fch.Präsident Strehlom
und Fost.Sckretär Peter werden jetzt

auch nach Chicago und Milwaukee

reisen, um die dortigen Sänger für
das Fest zu begeinern. Pros. Sie
dingcr wird zu gleichem Zwecke nach

Freeport usw. gehen. Um eine

Ermäßigung der Eisenbahnraten
herbeizuführen, wurden dem Eisen

bahnomttee folgende Herren als
Ergänzung zugefügt: Meile, Eggers,

Höhepunkt der Ueberraschung bildete, rau Wedler und erfreuten sich ei seldzug ins Werk zu setzen. -dafür forgm. dasjenige zu- fabrizi
ren. das dem Menschen zur Durst
löschrma von Nutzen ist. Im ge

Hl
s i

I
eine wohldurchdachte Ansprache voni,, seinen' Mittagstafel und ange.. ssm,fil mss! iiua."rk r r.,k.ii4, K.s,. 5!J .. t n..i..(,.f., t; Tnt.l Tl t,t. inviyiQ, 4vi ii. mi . IIIPC li itll l "V(ii.' r

h, MPntaWpiit iinh im'17 . V; ,.mr,i,, ÄPrrfl Die letzte s.eschaitöverfammlungwohnlichen Leben nennt man diese I
eiK

...... " . v. - . -- . . . - "" hllUWU IVlUUil lltu-i- iiiiL-in- .v44i . . . ' iDrttrtrjrt Kn- - ltct sfit.?- -' V "T- -.. 5.?. i. ififi sinsin-MÄ- Oft .ciliuiiiu'. 1 ;jc viicuie iujentweder Brauereien oder Weiukel ,.u..v. v.....w unu ,jiuu wiiw. uV 11, , ....... snyu,tu,. rtnft -- 1 hnA .'tereren. Wahrend der Men ch rm wünsche überbrachte, zugleichcr Zeit
Allgemeinen sehr selten in Verlegei

Me mkrd's mit ZNrp'Ko!
In El Paso haben die amerikanischen Militärbehörden li Maschinen

gewehre und 500 Flinten, die für Mexiko besnmmt waren, mit Beschlag
belegt. Sieh mal an! Es geht also doch, wenn man nur will. Mit
keiner Silbe ist davon die Rede, daß die Waffenausfuhr Privatfache sei

und daß man kein Recht habe, sie zu verbieten oder gar gewaltsam zu
unterdrücken.. Die ciufständiscke Bande, die sich diese Waisen bestellt hat,
ist natürlich über diese Zunzckseylmg gegen die europäischen Alliirten em
pört und will nu ihrerseits die Lcbenömittel, die das Rothe Kreuz für

heil kommt, wenn er Vierdurst hat,
da alle unsere Biere gut sind, komntt
es doch öfters vor, daß man nicht

dem Prediger ein Geschenk von der
lNemeinde und dem JugendVcrein,
bestehend in einem Jahrschein der
C.' B. & O. R. R.. überreichend. In
der Ansprache wurde erklärt, daß

Vogel und Roblss. Dies ist eine
sehr wichtige Sache, denn die Sän
aer aus Chicago und Milwaukee

stassr -
e üb bs

S rll tfc lauf der Versammlung der Staats.
stat!d5Ä JT ehftIX Sn& .Xa$ ixs die Teu
nnlicf drei iuaendlichen

kalter tonia-Log- e der Greßloge unterbrei- - .

Herren R R E Braildr- -

we, sammt und sonders zur An.i jst verstand n"7 S 5" L; nähme kamen, eregte allgemeine Be- -

würden w?it zahlreicher erscheinen weiß, wo einen guten Wein zu oe

kommen. Die deutsche Weinhandkönnen, wenn eine Raten.Ermäßi'die Hungenrden nach Merik bringen will, nicht ins La:d lassen, oder
lung, Tourist Equipment Co., 205

wcht wenigstens lhre Bertheilung an die Bcdurstigen zu verhindern. Nu.i gung stattiir.det.
Das Musikbeim soll einer einge Ar üd S&LtÄÄÄ )Süd 18. Str., hat solche auf Lager.

Man bestelle nur. Tel. Douglas

Gemeinde und JugendVercin die

Arbeit des Predigers anerkennen
und ihm Ferien und Erholungsreise
gönnen, zu einer Zeit, die er mit
den Beamten der Gemeinde bcstim

men mag. Der Pastor dankte mit

müßte eigentlich unsere Regierung eingreifen, um den Bestrebungen des Z 1111 I. 4U11L l.'l.k' k4Ll4Uk 4411.14 bleitet-
-

Kroll von dentrapazenRothen Kreuzes Achtung zu ver'chanen. Es heißt aber, sie hatte den
3824. Auz. nes Amtes derart übermannt , ,Z,ZuL,Zn rJ

dab er die ganze Zeit dem21, Nach

benden Verbesserung und Aus!
schmückunz imterzogen werden. Das
Dekoration? Komitee wird sich am

Tanrstag Morgen halb elf Uhr im

Zeitpunkt, an dem sie in Mexiko eingreifen werde, weiter hinmikgeschoben,
als sie ursprünglich beabsichtigt hatte. Zahlreiche Zuschriften au? Mcriko

gott hudigte. Die schmucken TänDas Pferd im 5trieg.
.m n rv rj.i..t. v .. in ,r. ...(,.,. 1 k,s!s.hätten sie dazu bewogen. Unseres Wissens hatte Herr Wilsen doch 'über CUllUii Ute ll UllUlllUllU UlllUtU VIV. 1

ytcro yorr, 10. iini. . .i?err ybaudt kerne nn't angesebt, nach deren Ablauf er cingrctsen wollte, Brüder noch lange tn gemüthlicher',
zerimien von Schleswig und Umze
gend hatten osfenbar die Herren von

herzlichen Worten der Gemeinde,
Jugend.Verein und Freunden für
die Ueberraschung und für das Ge
schenk und sieht darin das Zeichen

der Anerkennung seiner Arbeit, und
der Treue und Liebe zu ihrem Prc

K. Sturgis, der stellvertretende Vor
sitzer des Jockey Clubs, hat Pferde Unterhaltung beisammen. jj

ntin flCrsfnrtcn hpr tnrrtptt Titefl. IICouncil Bluffs tn den Bann gethan.
Am Samstag ging die Geschäfts

stahls in Hast gerieth, verzichtete auf H
. m.t.-- - , st) .f. -- t IVersammlung zu Ende, und wurden

die Beamten der StaatsGroßIoge ein üsertjüt vvr vvsi vjiuijutiujiuuic

MuslkHcim mit dem ParadeÄsmi
tee zu einer besondern Sitzimg der
einigen, dantit betresks der Parade
und der Ausschmückung der Stra
ßen einheitlich gearbeitet werden
kann. Die hiesigen Vereine sollen

eingeladen werden, an der Parade
mit ihren Fahnen thcifzunehmen.

Der Gouverneur mit seinem Sta
be werden zum Empfangskonzert,
wie zur Theilnahme an der, Parade,

nen und wurde dem Tistriktgencht il

verstand, d. h. er ist eine Autorität
auf dem Gebiete der Pferdezucht und
aller"anderen hivpologischen Angele
genheiten, darum darf man anneh
men, daß er weiß, wovon er spricht,
wenn er zur Versorgung der Alliir
ten mit Pferdefleisch aus Amerika

überwiesen. McCartcn stellte das j

diger, und solange dies der Fall ist,
ist das Verhältniß von Prediger und
Gemeinde ein ideales. Möge dieses

Verhältniß noch lange in ungestör
ter Weise fortbestehen! Der Abend
wurde mit fröhlicher Unterhaltung
von Jung und Alt verbracht. Von

gewählt. Das Ergebniß ist wie

folgt: Peter Johanusen, Sioux City.
Groß.Präsident: H. Andresen, Da
venport, 1. Vize.Präsidcnt ; Joh.
Tohse. 5ZZ Rapids, 2. VizePrä
fident; Rudolf ' Walter. Council

Gesuch an den County-Anwal- t, ihm t
sofort einen Prozeß zu gewähren, da Ijj
er nicht den ganzen Sommer im li
County-Gefängni- schmachten wolle. )

Er wurde unter $800 Bürgschaft ge. j
stellt. Ter Angeklagte war schon

mehrmals wegen ähnlicher Vergehen .1

den Damen wurde ein prächtiges Es Blusfs, Groß-Sekreta- r; C. Ahrcns
dorf, Taveuport, Groß.Tchatzmeisen hergestellt, welches mit freudi

gem Tank geno,sen wurde.

das Wort ergreist. Die Meldung,
daß wir bis jetzt über 59 Millionen
Dollars Pferde nd Maulthiere aus
geführt haben seit Kriegsbeginn,
scheint, nicht viel zu sagen," meint
Herr SturgiS, aber diese Zahl ge
winnt eine ganz andere Bedeutung,
wenn wir erwägen, daß während
des ganzen Burenkrieges, der von

m Haft und hatte vor seiner letzten ttster; C. Meyer, toux Ctty, Groß
Organisaeor.

der Ermahnung an die mexikanischen Führer war doch nur die Rede davon,!
daß sich die Herren bald einigen sollten, öderes niüßteu andere Maßregeln
ergriffen werden. Gegen Tcrartigcs verwahren sich aber die verschiedenen.
Heerführer und Villa besonders winkt recht deutlich ab und dankt dem Prä'
fidenten für den moralischen Beistand", den bis jetzt daö amerikanische
Volk den Mexikanern geleistet habe. Zugleich freut er sich darüber, dag
nach des Präsidenten eigener Erklärung die Vereinigten Staaten kein

Recht hätten, sich an der Ordnung der inneren Angelegenheiten Mexikos
zu betheiligen. Von einer solchen Ordnung durch die verschiedenen Vater
landsretter ist natürlich auch keine Rede. Die wüste Wirthschaft geht ihren
Gang und die Ausländer verlassen das Land, wenn sie irgend können.
Mit dem Hunger muß es wohl mich nickt besser gehen; wenigstens hat der
General Gonzales, der aus die Hauptsmdt zieht, die Geschäftsleute auf
gefordert, zur Linderung der Noth der Bevölkerung beizutragen. Ticse

Sorge wollte ja eben daS amerikanische Rothe l'.rcuz übernehmen, und
das wird jetzt aus alle mögliche Weise daran gehindert.

Damit stehen wir also wieder auf dem alten Punkte und es ist gerade
so, als hätte die Regierung in Washington garnichts gesagt. Aber sie hat
doch gesprochen, der Präsident hat ganz deutlich gesagt, daß die streitig,
leiten nicht weiter auf Kosten des hungernden Volkes geführt werden
dürsten. Und nun verhindern diese Banden sogar daö Rothe Kreuz an
der Einfuhr von Lcbensmilleln für die Nothleidenden. TaS schlägt doch
dem Faß den Boden aus. Damit stehen wir aber auch vor der Ent
scheidung. Peinlich das, sehr peinlich. Gedroht hat Herr Wilson, daö
läßt sich nich w.gnen. Hat er es ernst gemeint?. Doch wohl! Sonst
hätte er wohl nicht gedroht. Will er seine Drohung jetzt ausführen?
Was er thun würde, hat er freilich nicht gesagt, aber was wird er jetzt
thun?

Verhaftung eine Strafe im County. 1 1

Geo. Elientrager und C. Haßine ctte ttattio.
In der Angelegenheit der 16-jä- bj

die am Samstag Morgen den 21.

Juli stattfinden wird, eingeladen.
Der Gouverneur soll sich Freunden
gegenüber schon geäußert haben, daß
es ihm eine große Freude bereiten

werde, an diesem Feite der Deut
schen. die er als erstklassige Bürger
zu schälen wisse, theilzunehmen.

Martin Langdon todt.

Gestern Abend gegen 7 Uhr der
schied in seinem Heim 1118 Süd

wurden als GroßBerwaltungsrath
Gefängniß abgesessen. Ter Mann ,i
scheint dem Trunk ergeben zu sein, ,

ist ein geborener Engländer und war 1 )

ab und zu als Koch thätig. r
erwählt. Durch die Erwählung vonrigen Tochter des Wochmanns Eli

TharpS, die ihren Vater währendOktober 1809 bis Juni 1002 bau Walter und Schultz wurden dieses
des Schlafes mit Gas umbrtngen mal zwei Mitglieder der Teutonia
wollte, hatte sich gestern vor Polizei.

erte. die britische Regierung 470,.
000 Pferde kaufte, wevon wir 109,.
939 lieferten, sowie 119,609 Maub

Loge zu GroßBeaniten erwählt.
richter Foster die Gattin des Ge, Die Versammlung in Schleswig darf
nannten, Frau Sarah B. Tharps. als eine der besten und schönsten des32. Str. einer der ersten Pioniere
imter Anklage der Bethulfe zu ver

thiere, wovon 81,52 t aus Amerika
stammten. Aus diesen Angaben
geht hervor, daß die Ver. Staaten

Ordens bezeichnet werden und vev
mütvorten. Sie gab zu, die Absicht

Die gepanzerten negs.Automa.
bile von der Wisconsin Militär-Ak- a

denue, die zur Ausstellung nach San I
Francisco gebracht werden, fuhren
am Mittwoch Morgen durch Council .

Bluffs. Eine große Menschenmenge V

drängte sich in den Straßen, um die '
modernen Kriegswagen zu sehen.
Eine Anzahl AutomobiLBesitzer in 11

ihren mehr oder weniger schönen

ltrastwagen bildeten die Eskorte un ;'

Nebroskas, Richter 'Martin Langdon,
im Alter von 74 Jahren. Bereits
185-- kam er nach Nebraska und sie

delte zehn Jatre später 1864

lief in vollster Harmonie.

Zur lAeneralvkrsammlnng des !ibe
der Tochter gekannt, sie jedoch nichtin den letzten 10 Monaten an Groß
daran verhindert zu haben. Auchbntanmen, Frankreich und Italien

fast soviel Pferde und Maulthiere ralen Burgerbnuoes.der Probatiousbeamte Gus Miller
nach Omaha über. Er war Irlän. Wie wir bereits mittheilten, wirdsagte gegen die zärtliche Gattin auslÄl'kmrt und schon im Alter, geliefert hat. als England während

n rv.c. c cw . th(r hrir rinhrp Burenkrieaes und wurde sie deshalb verhaftet, se am dritten Sonntag im Juni eine
Generalversammlung des Liberalen
Bürgerbimdes von Manning und

wie die Verhandlung auf 1. Juliin aller .Herren Ländern aufgekauftWenn Benizelos wiederkehrt. der Wahlen, daß das griechische Volk
anberaumt.

ter Leitung des Herrn RtemS don
der Cadillac Company.hat. Wenn man oeocnlt, oaß tm U

wirklichen Krieg die Durchschnitts
Spät kommt ihr, doch ihr kommt,Lebensdauer eines Pferdes nur 10

murmelte Ivan Kuutikoff, der nach

Umgegend tn der hicpgen Schützen
Halle abgehalten werden. Die Zn
sammenkunft soll sich zu einer groß
artigen Kundgebung des Teutsch
thums unserer engeren Heimath ge-

stalten. Dazu gehört ober die ener

Davcnport. Frau William S. H

Gatzow. 713 23. 4 Str. wohnhast.
machte einen Selbstmordversuch, in
dem sie sich mit einem Rasiermesser
den Hals abzuschneiden versuchte. Sie

Tage ist, so wird man die Nothwen
digkeit der Förderung der Pferde
zucht einsehen.
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zweitägigem Warten im Schützen,

graben endlich von den Teutschen ge.

sangen genommen wurde.
Doppelt giebt, wer gleich giebt

gerne wieder an entem Beutezug
theilgenommen schütte. Aber die

Beute, die Venizelos damals verspro
chen wurde, ist heute den Italienern
versprochen.. Und Italien würde sie

nicht wieder sich absprechen
lassen. Zudem sind Griechenlands
und Italiens Interessen im südlichen
Albanien, in den Inseln des Aegäi
schen Meeres und im Mittelmeer
ungefähr so entgegengesetzt, wie die

Italiens . und Oesterreichs im Nor

gische, thatkräftige Mitarbeit allerWer ist vor Schlägen sicher?"

Die griechischen Wahlen haben
nach dem, was gemeldet wird, eine

starke Mehrheit für die Partei des

früheren Ministers Venizelos erge
den, der weichen mußte, weil er auf
Seiten der Alliirten Griechenland in
den Sriez eintreten lassen wollte.

Taraus schöpfen die Frsund, der

Alliirten in der amerikanischen

Presse die Hoffnung, daß das nun
doch geschehen werde. Böi der ber
änderten Lage der Dinge ist dos aber
fraglich. Auch wenn Venizelos wie.

entschied General Linsingen undjammerten die Alliirten in Ost und

men. Während der meisten Zeit
seines Lebens widmete er sich der!

Rechtsanwaltschaft. Er war Co

lumbuS.Ritter. Mitglied der Roiial
Arcanum und der Douglas County
Pioniere ,

Tr Mann muß hinaus," ent

schieden die Konservativen und mach,
ten Churchill's Herrschast als

ein önde.
Der Mohr hat seine Schuldigkeit

gethan," meinte der Zuavg und ging
an den Dardanellen zu den Türken
über.

O, alte Burfchenherrlichkeit."
sang der Bursche, als er für die

Rettunq seines Leutnants das Ei
ferne cNreuz erhielt.

Vereine, sowie der gute Wille des
Einzelnen. Leider sieht oö in Bezugschlug die Russen gleich an zweiWest und an den Dardanellen

wurde aber noch rechtzeitig daran
verhindert und trug nur eine leichte

Verletzung davon.
(ölenwood. Die Leiche der seit

dem 25. Mai verschwundenen Frau
Dora Walling-Riley- . Gattin von I.

Stellen.Aber hier, wie überhaupt,
kommt es anders aZs man glaubt,"
dachte der Prophet, der den Sieg

aus die Einigkeü mit unserem er
einsleben traurig genug aus. Ha
der und Streit sind aber keine gei
stigen Waffen mit denen Siege er

Der Buchstabe tödtet," brummte
Asauith und dachte an die U undden. Wenn Griechenland jetzt aus

m. Nilcy aus Omaha, wurde ,mder Alliirten verkündigt hatte. Z.Flotten.
Es giebt ja keine Männer mehr, rungen werden können. Ferner ist Keg Creek aufgrfunden. Die anDas sieht schon besser aus," sagteder Minister werden sollte, so kehrt

es garnicht abzuleugnen, daß vielesagte Lord ttitcheuer, als ihm derder britische Zensor, und machte aus
einer nissigen Niederlage einen

Seiten der Verbündeten noch in den
Krieg einträte, würde es Italien hel-

fen, über die griechischen Interessen
zu triuzuphieren. Dazu ist Benize
loö viel zu guter Grieche.

er doch nicht in die früheren !Per

hältiiisie zurück.

scheinend durch einen Unglücksfall
ums Leben Gekommene war erst
27 Jbre all.

Tagesbericht der Werbebüros vorge. unserer Bruder deutschen ' Stammes
von den vornehmen und edlen Zielegt wurde.Russeusieg.Unzweifelhaft zeigt der Au?gnnz
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